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Witterungsbericht vom April 1984

Zwstf/Mff7e/7/<KSMrtg; Der Monat April war in der ganzen Schweiz zu kühl und zu
trocken jedoch ziemlich sonnig. Ein deutliches Wärmedefizit (bis zu lVj Grad) ent-
stand vor allem im Alpengebiet, im Jura und im zentralen und östlichen Mittelland.
Am Juranordfuss, im Genferseegebiet und im SUdtessin zeigen die Monatsmittel der
Temperatur nur geringe Abweichungen von der Norm. Zwei markante Kaltluftein-
brüche, am 2. und 16. April, führten während den ersten drei Wochen zu erheblich
unternormalen Temperaturen. Die einzige warme Periode (20. —27. April) fiel mit
den Ostertagen zusammen. Auf der Alpennordseite notierten die meisten Stationen
am Karfreitag (23.) das Temperaturmaximum des Monats. Ende Monat liess ein wei-
terer Kaltluftvorstoss die Temperatur wieder kräftig absinken.

Der Niederschlag blieb im ganzen Land zum Teil beträchtlich unter dem vieljähri-
gen Durchschnitt. Sehr trocken waren verschiedene Täler im Wallis, in Graubünden
und im Urnerland sowie ein Teil des Juras, von Vallorbe bis zu den Freibergen. Ein
Grossteil der übrigen Gebiete erhielt zwischen 30 und 50, in der Ostschweiz stellen-
weise bis zu 80 Prozent der Norm. Im Tessin und in den Bündner SUdtälern brachte
eine SUdstaulage in den letzten drei Tagen des Monats mässige Niederschläge, die das

vorhandene Defizit merklich reduzierten.
Die Sonnenscheindauer erreichte hauptsächlich in der Süd- und Westschweiz

recht hohe Werte. Etwas stärker bewölkt waren die östlichen Landesteile, doch liegen
die Monatssummen an Sonnenstunden auch hier fast durchwegs über dem Durch-
schnitt. Bemerkenswert sonnig war die zweite Monatshälfte, konnten doch im westli-
chen und zentralen Mittelland an mehr als zehn aufeinanderfolgenden Tagen minde-
stens 10 Stunden Sonnenschein gemessen werden.

Schweiz. Z. Forstwes., 735 (1984) 8: 715 — 716 715
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